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D e r  B ü r g e r m e i s t e r  b e r i c h t e t

Liebe Ittererinnen,
Liebe Itterer!

leider müssen wir zur Kenntnis nehmen, 
dass die Zeiten in den letzten Jahren 
nicht besser geworden sind und auch 
nicht unmittelbar Besserung in Sicht ist. 
Unsere Erde ist von Krisen gebeutelt! 
Nach wie vor tobt der schreckliche Krieg 
in der Ukraine, der Konflikt im Nahen 
Osten ist wieder aufgeflammt und hat 
eine noch nie dagewesene Dimension 
erreicht. Die Bilder, welche uns aus aller 
Welt erreichen, sind besorgniserregend 
und machen fassungslos. Die Wirtschaft 

schwächelt. Österreich und Deutschland 
befinden sich schon das zweite Jahr in 
einer anhaltenden Rezession. Das Geld 
wird knapp und es stellt sich immer wie-
der die Frage, wie notwendige Investi-
tionen bewältigt werden können. Bleibt 
zu hoffen, dass die Hauptverantwor-
tungsträger in unserer Welt die richtigen 
Entscheidungen für eine gute Zukunft 
treffen werden!
 
Trotz allem vertraue ich darauf, dass 
das Jahr 2025 eine positive Entwicklung 
nehmen wird und vernünftige Entschei-
dungen zu Entspannungen in vielen 
Krisenregionen führen werden. Insbe-
sondere in schwierigen Zeiten braucht 
es Zusammenhalt und Zuversicht. Eine 
positive Stimmung und einen starken 
Zusammenhalt nehme ich bei unseren 
Vereinen wahr, welche ich bei den Jahres-
hauptversammlungen besuchen durfte. 
Bewahren wir uns diesen Optimismus 
auch weiterhin.
 
Zum Abschluss dieses ereignisreichen 
Jahres möchte ich wie jedes Jahr DANKE 
sagen:
Danke an das Team der Gemeindever-
waltung für die hervorragende Arbeit! 
Danke an die Mitarbeiter unseres Ge-
meindebauhofes, unserem Hausmeis-

ter und auch dem Waldaufseher für 
euren Einsatz und euer Engagement. 
Danke den Kindergartenpädagoginnen 
und ihren Assistentinnen. Danke an die 
Schulleiterin und das Team der Volks-
schule Itter für die gute Zusammenarbeit!
 
Am Ende darf ich allen eine besinnliche 
Adventszeit und schöne Festtage wün-
schen! Schöne Stunden im Kreise der 
Liebsten und Zeit, um Kraft zu tanken, 
für ein erfolgreiches Jahr 2025! Für das 
kommende Jahr die besten Wünsche und 
alles Gute!

Roman Thaler
Bürgermeister
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Will das Glück nach seinem Sinn
Dir was Gutes schenken,
Sage Dank und nimm es hin
Ohne viel Bedenken.
 
Jede Gabe sei begrüßt,
Doch vor allen Dingen:
Das, worum du dich bemühst,
Möge dir gelingen.

Wilhelm Busch (1832 - 1908),
deutscher Zeichner, Maler und 
Schriftsteller

G E B U R T S T A G S

Glückwünsche
Bürgermeister Roman Thaler besuchte die Jubilarinnen Waltraud Stipsits (80.) 

sowie Monika Horngacher und Paula Schwab (90.) und überbrachte mit Johann Lanzinger, 
Vertreter der Pfarre, die Geburtstagsglückwünsche der Gemeinde.

Wir wünschen ihnen noch viele schöne und gesunde Jahre!

Waltraud Stipsits, 80 Paula Schwab, 90Monika Horngacher, 90
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Notarsprechstunde
Am Dienstag, dem 10. Dezember, findet von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Sitzungszimmer eine Sprechstunde mit Herrn Notar Dr. Franz Strasser 
statt. Der Notar steht für kostenlose Rechtsberatung zur Verfügung. 
Voranmeldung im Gemeindeamt (Telefon 05335 3590) erforderlich.

Der Termin für die nächste Sprechstunde wird in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung bekanntgegeben.

Kontaktadresse: 
Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2 b, Hopfgarten

Tel.: 05335 36 66, e-Mail: strasser@notar.at

Auszug aus der Niederschrift
über die Gemeinderatssitzung vom 26. September 2024

Zu Punkt 4)
Aufnahme eines WLF-Darlehens zur 
Teilfinanzierung des Projektes 
Tiefbrunnen Itter 2024
Der Vorsitzende teilt mit, dass sich das 
Projekt Tiefbrunnen in der finalen Pha-
se befindet und zusätzliche finanzielle 
Mittel benötigt werden, um dieses er-
folgreich abschließen zu können. Zur 
Endfinanzierung des Projektes soll ein 
Darlehen in Höhe von 150.000 EUR aufge-
nommen werden, wobei die beantragte 
Summe bereits im Budget 2024 berück-
sichtigt wurde. Die Laufzeit des Darle-
hens beträgt 10 Jahre bei einem Fixzins 
von 1,50 %.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
mit 13:0 Stimmen die Aufnahme des Dar-
lehens aus dem Wasserleitungsfonds 
(WLF) mit einer Laufzeit von 10 Jahren 
und einem Fixzins von 1,50 %.

Zu Punkt 8)
Bericht des Bürgermeisters
Information über die VVT-Buslinienver-
bindung Itter – Hopfgarten im Brixental 
im Zusammenhang mit dem Schüler-
transport
Der Vorsitzende berichtet, dass ur-
sprünglich geplant gewesen wäre, den 
Schülertransport ab Herbst 2024 über 
den VVT – Verkehrsverbund Tirol mit der 
Linie 862 abzudecken und den Fahrplan 
entsprechend zu ergänzen. Der VVT – 

Verkehrsverbund Tirol hat von sich aus 
die Mittelschule Hopfgarten darüber in-
formiert und diese Informationen wur-
den sodann von der Mittelschule an die 
Schulkinder und Eltern weitergegeben. 
Nach Ende des Schuljahres hat der VVT – 
Verkehrsverbund Tirol informiert, dass die 
Buslinie nur von Itter nach Hopfgarten im 
Brixental durchgeführt werden kann, da 
für die Linie Penning keine Lösung ge-
funden werden konnte. Dies hätte da-
rin gegipfelt, dass der Marktgemeinde 
Hopfgarten im Brixental Mehrkosten in 
Höhe von 90.000 EUR erwachsen wä-
ren. Bürgermeister Paul Sieberer hat 
sodann mit dem Vorsitzenden nach Lö-
sungen gesucht und wurde kurzerhand 
beschlossen, den Schülertransport wie 
bisher über das Busunternehmen For-
tuna abzuwickeln. Es wurde wiederum 
ausdrücklich mit dem Verkehrsverbund 
Tirol vereinbart, dass die entsprechenden 
Informationen vor Schulbeginn über die 
Schulen direkt an die betroffenen Eltern 
bzw. Schüler rechtzeitig weitergegeben 
werden. Dies hat aus unerfindlichen 
Gründen, trotz mehrmaliger Urgenz, 
leider nicht funktioniert.

Information über das Ergebnis
der Brückenrevision 2024
Der Vorsitzende berichtet, dass die Brü-
ckenrevision im September 2024 erfolgte 
und insgesamt 14 Brücken überprüft wur-
den. Im Gemeindeamt wird man sich das 
Ergebnis im Detail ansehen.

Alle Protokolle der Gemeinderatssitzungen finden Sie
auf unserer Homepage: www.itter.t irol .gv.at

Maya Wainwright
Juli 2024

Daniel Berger
August 2024

Sait Demir
August 2024

Lorenz Gratt
November 2024

W I R  B E G R Ü S S E N  U N S E R E

neuen Erdenbürger
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K I N D E R G A R T E N  I T T E R

Einschreibung für das Kindergarten-Kunterbunt- 
Jahr 2024/25 – Semestereinstieg 

Es können alle Kinder eingeschrieben 
werden, die bis zum 10. Februar 2025 
das 3. Lebensjahr vollendet haben.
• Bei Interesse bitte bis spätestens 

20.12.2024 die Kindergartenleitung 
Vanessa Ortner unter kg-itter@tsn.at 
kontaktieren.

• Ein Termin für den Tag der offenen 
Tür im Jänner (für alle Eltern und 
Kinder, die Interesse haben) und 
alle weiteren Informationen werden 
dann per Mail bekannt gegeben.

Wir freuen uns auf Euch,
das Kindergarten Team

Danken woll´n wir 
für die Gaben…

Am 4. Oktober haben wir gemeinsam in 
der Kirche unser Erntedankfest gefeiert. 
Wir sangen Lieder und durften unsere 
selbstgebastelten Kronen präsentieren. 
Ein großes Dankeschön geht an unsere 
liebe Kerstin, die wie jedes Mal ein schö-
nes Fest für die Kinder gestaltet hat.

Feenzauber am Rosenweg

In den Herbstferien haben die Kin-
der gemeinsam mit Alina und Evi den 
Schaukasten neugestaltet. Es wurden 
handgemachte Feen und Dekorationen 
gemacht. Schaut gerne vorbei, lest die 

Geschichte, lasst euch verzaubern und 
nehmt euch eine Fee oder einen Troll mit 
nach Hause.  

„Ich geh mit meiner Laterne...

...und meine Laterne mit mir“, so klang 
es am Donnerstag, den 08.11. in Itter. Die 
Kinder bastelten wunderschöne Kamel- 
Laternen. Beim Laternenfest erlebten die 
Kindergartenkinder einen wundervollen 
Abend voller Lichter und Lieder. Wir fei-
erten gemeinsam in der Kirche und an-
schließend gingen alle Kinder mit ihren 
Eltern, Verwandten und Geschwister zu-
rück zum Musikpavillion. Dort erwartete 
uns ein großes Lagerfeuer, mit anschlie-
ßendem Buffet, das von den Elternver-

treterinnen organisiert wurde. Danke an 
alle, die bei unserem Fest teilgenommen 
und geholfen haben. 

Alpakawanderung in Itter 

Im November durften wir gemeinsam 
mit Annalena und ihren drei Alpakas ei-
ne tolle Wanderung durch Itter machen. 
Amadeus, Apollo und Antonio wurden 
von den Kindern geführt, gestreichelt 
und beobachtet. Zum Abschluss haben 
die Kinder noch eine Seife geschenkt 
bekommen. Es hat uns eine große 
Freude gemacht. Danke Annalena für 
deine Zeit!

Alina Hofer 
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V O L K S S C H U L E  I T T E R

Volksschule Itter zu Gast 
beim „Tag der jungen Uni“ in Innsbruck 

Am Freitag, den 27. September hatten die 
Kinder der 4. Schulstufe der Volksschu-
le Itter die besondere Gelegenheit, an 
einem spannenden Ausflug nach Inns-
bruck teilzunehmen. Im Rahmen vom 
„Tag der jungen Uni“ besuchten sie die 
Universität Innsbruck und durften in die 
vielfältigen Forschungsfelder der Hoch-
schule eintauchen.

Bereits frühmorgens ging es für die auf-
geregten SchülerInnen mit dem Zug und 
dem Bus Richtung Universitätsstadt. An 
der Universität angekommen, wurden sie 
herzlich von den Organisatoren des „Tag 
der jungen Uni“ empfangen. Das Pro-
gramm war äußerst abwechslungsreich 
und spannend gestaltet. In verschiede-
nen Workshops und Stationen durften 
die Kinder die Welt der Wissenschaft 
spielerisch erkunden.

Besondere Begeisterung fand der Be-
such in verschiedenen Forschungs-
feldern. So durften die Kinder einen 
spannenden Einblick in die Welt der 
Sprachforschung gewinnen, in der sie 
erforschten, wie Sprache entsteht und 

sich entwickelt. Auch die Geologie weck-
te großes Interesse – die Kinder lernten, 

wie Gesteine entstehen und welche 
Schätze die Erdgeschichte bereithält. 
Ein weiteres Highlight war der abwechs-
lungsreiche Bereich des Holzbaus, in 
dem sie erfuhren, wie nachhaltig mit 
Holz gearbeitet wird und wie aus die-
sem Rohstoff beeindruckende Bauwerke 
entstehen.

Auch der Bereich der Astronomie fas-
zinierte die jungen BesucherInnen. Mit 
leuchtenden Augen verfolgten die Kinder 
die Erklärungen zu den Sternen und Pla-
neten und konnten im Anschluss selbst 
durch ein Teleskop blicken, um den Him-
mel zu beobachten.

Mit vielen neuen Eindrücken und einem 
gestärkten Interesse an der Welt der 
Forschung kehrten die Kinder am Nach-
mittag glücklich nach Itter zurück. Dieser 
Tag wird ihnen sicher noch lange in Er-
innerung bleiben.

Mit freundlichen Grüßen 
Melanie Simonini-Widmann, MA BEd 
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L A N D E S M U S I K S C H U L E  B R I X E N T A L

16. Alpenländischer Harmonikabewerb
in Salzburg

Das Salzburger Volksliedwerk und das 
Musikum Salzburg luden am 4. und 5. 
Oktober 2024 zum 16. Alpenländischen 
Harmonikabewerb in den Flachauer 
Gutshof ein. Der im dreijährigen Zyklus 
stattfindende Bewerb erfreute sich auch 
heuer wieder großer Beliebtheit.
Knapp 100 Teilnehmer aus Österreich, 
Bayern und Südtirol stellten ihr Können 
unter Beweis. Es wurde dabei bewusst 
auf das Küren von Siegern verzichtet, 
denn „… Verlierer darf es in der Musik 
nicht geben!“, so Leit’n Toni jun./ Anton 
Mooslechner jun,.
„Musik zu bewerten ist sehr schwierig, es 
spielen viele Faktoren mit, die ein Ergeb-
nis in das richtige Licht rücken lässt“. Es 
sollte die Freude am Musizieren und das 
Erleben im Kreise der Harmonikafamilie 
im Mittelpunkt bleiben“, so Leit´n Toni 
jun. Die Mitglieder der Jury, alles bekann-
te Harmonikaspieler:innen bemühen bei 
jeder Teilnehmer:in das Gehörte in eine 
Wertung zu bringen. Daher ein großer 
Dank an die Leistungen der Jurymitglie-
der. Der Grundstein für den Harmonika-
bewerb wurde im Jahre 1976 vom Leit´n 
Toni sen., von Anton Mooslechner sen., 
gelegt.
In drei Altersgruppen konnten sich die 
Teilnehmer:innen anmelden. Die Span-
ne reichte von 8-24 Jahren. Die meisten 

Teilnehmer gehörten heuer der Alters-
gruppe der 10- bis 16-Jährigen an. Ange-
treten wurde in den Wertungskategorien 
Harmonika Solo, Harmonika Duo, Impro-
visation und in der Kategorie spontane 
Liedbegleitung.
Von der Landesmusikschule Brixental wa-
ren 3 Harmonikaschüler aus der Klasse 
Hubert Steidl mit dabei. Der 10 jährige 
Matthias Stöckl aus Brixen erspielte in 

seiner Altersgruppe einen „Sehr guten 
Erfolg“ und die beiden 16 jährigen Bur-
schen Anton Rettenwander aus Brixen 
und Kilian Krimbacher aus Itter in ihrer 
Altersgruppe jeweils einen „Guten Er-
folg“
Wir gratulieren den drei jungen Harmo-
nikaspielern und ihrem Lehrer dazu recht 
herzlich!

Sepp Gandler, Direktor

Kilian Krimbacher

BLUT SPENDEN RETTET LEBEN

Liebe
Itterer Vereine!

Nützt die Gelegenheit

und informiert

die BürgerInnen von eurer

Veranstaltung über die

Homepage!

www.itter.tirol.gv.at
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Neue Zeitpolster-Gruppe im Brixental – 
PionierInnen gesucht! 

Das Brixental steht vor einer spannenden Neuerung: 
In Kürze soll hier durch Unterstützung des Freiwilligenzentrums Kitzbüheler Alpen 

sowie engagierten BürgerInnen eine Zeitpolster-Gruppe gegründet werden. 
Die ersten drei Teammitglieder haben sich bereits gefunden. 

Nun braucht es weitere PionierInnen für den Aufbau.

Zeitpolster ist ein österreichweites, in-
novatives Konzept, das auf gegenseiti-
ge Unterstützung setzt und basiert auf 
der Idee der Nachbarschaftshilfe. Dabei 
schenken Menschen ihre Zeit, um andere 
zu unterstützen. Dies kann in Form von 
Besorgungen, Fahrdiensten, Kinder-
betreuung, Gesellschaft leisten oder 
einfacher Hilfe im Haushalt sein. Das 
Besondere daran: Für jede geleistete 
Stunde erhalten die Helfenden ein Zeit-
guthaben, das sie später selbst nutzen 
können, wenn sie einmal Hilfe benötigen. 

Im Unterland bestehen in Sankt Jo-
hann, Pillerseetal, Kössen und Brixlegg 
bereits Zeitpolstergruppen. Nun soll 
auch im Brixental ein freiwilliges Zeit-
polsterteam aufgebaut werden. Die 
ersten vier Teammitglieder sind bereits 
gefunden.

Sie brauchen zum Start jedoch noch Un-
terstützung. Gesucht werden Menschen 
mit etwas Zeit, die eine sinnvolle Aufgabe 
suchen. 

Die Gründung der Zeitpolster-Gruppe 
im Brixental soll ein neues Netz der So-
lidarität schaffen. Gerade in ländlichen 
Regionen wie dem Brixental ist der Zu-
sammenhalt von großer Bedeutung.

„Es geht nicht nur darum, anderen 
im Hier und Jetzt zu helfen, sondern 
auch, für die eigene Zukunft vorzu-
sorgen und einen Zeitpolster aufzu-
bauen. Jeder kann mitmachen, egal 
ob jung oder alt. Denn wir alle können 
einmal auf Unterstützung angewie-
sen sein“, so Michaela Kasper-Furtner 
vom Freiwilligenzentrum Kitzbüheler
Alpen. 

Mitmachen und aktiv werden! 
Die Zeitpolster-Gruppe Brixental sucht 
engagierte Menschen, die Freude dar-
an haben, andere zu unterstützen und 
Teil eines wachsenden Netzwerks zu 
werden. Interessierte sind herzlich ein-
geladen, sich beim Freiwilligenzentrum 
Kitzbüheler Alpen unter der Nummer 
+43 650/4301151 oder per Mail: fwz.ka@
foerderinfo.eu über die Initiative zu in-
formieren und Fragen zu stellen. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam ein starkes 
Miteinander im Brixental aufbauen und 
die Vorteile eines solchen Zeitpolsters 
nutzen. Jeder Beitrag zählt – helfen Sie 
mit und sichern Sie sich zugleich wert-
volle Unterstützung für die Zukunft! 

Zeitpolster Brixental – weil jede Stunde 
zählt!

Start: 04.02.2025 
10 Einheiten immer Dienstag  
1. Kind € 60,–
2. Geschwisterkind € 35,–
3. Geschwisterkind frei

4-6 Jahre von 16:00-16:50 Uhr 
7-12 Jahre von 17:00- 18:00 Uhr 

Kursleitung:
Nadja Burger 

Was wird benötigt: 
Hallenschuhe/Turnschuhe, bequeme Kleidung
und etwas zu trinken. 

Anmeldung und Information: 
WhatsApp: +43664 7501 6229 
E-Mail: zumba_tanzdichfititter@outlook.com

Zumba Kids Junior & Zumba Kids 
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Potenziale der Wirtschaftsregion in neuem 
Exposé zusammengefasst 

Der Verein „Standortmarketing Hohe 
Salve – Wildschönau“ hat es sich zum 
Ziel gesetzt, dabei zu unterstützen, frei-
stehende Gewerbe-Immobilien in den 

Gemeinden Hopfgarten, Itter und der 
Wildschönau wieder mit Leben zu fül-
len. Als Grundlage dafür wurde ein Ex-
posé zum Wirtschaftsstandort erstellt, 

das kürzlich bei einem Treffen mit den 
Immobilienmaklern aus der Region prä-
sentiert wurde.
Das neue Standort-Exposé wird nicht 
nur Eigentümern und Maklern zur Ver-
fügung gestellt, sondern auch an wich-
tige Servicestellen weitergegeben. Ziel ist 
es, die Potenziale der Region sichtbar zu 
machen und den Dialog zwischen Eigen-
tümern und potenziellen Mietern zu för-
dern. Aktuell werden die freistehenden 
Gewerbeflächen in den Gemeinden ge-
sammelt und eine Übersicht erstellt. Die 
Übersicht ist zusammen mit dem Exposé 
auf der Homepage des Vereins verfügbar. 
Weitere freie Flächen werden gerne in der 
Übersicht ergänzt.
Der Standortmarketing-Verein lädt alle 
ein, auf diese Ressourcen zurückzugrei-
fen und sie gerne an passende Kontakte 
weiterzugeben. Gedruckte Exemplare 
des Exposés sind im Standortmarketing-
Büro in Hopfgarten und in den Gemein-
deämtern erhältlich.

S T A N D O R T M A R K E T I N G  H O H E  S A L V E  -  W I L D S C H Ö N A U

Erstes regionales Wirtschaftstreffen begeistert
Am Dienstag, 8. Oktober fand im Sport-
resort Hohe Salve in Hopfgarten das 1. 
gemeinsame Wirtschaftstreffen für die 
Gemeinden Hopfgarten, Itter und Wild-
schönau statt. Organisiert wurde das 
Treffen vom Verein „Standortmarketing 
Hohe Salve – Wildschönau“. Zahlrei-
che Unternehmerinnen und Unterneh-
mer aus den drei Gemeinden folgten 
der Einladung und nutzten die Gele-
genheit, sich zu informieren und aus- 
zutauschen.
Eröffnet wurde der Abend durch Stand-
ortmarketing-Obmann Bürgermeis-
ter Paul Sieberer. In einem fesselnden 
Vortrag zeigte Dr. Andreas Mölk, Wirt-
schaftswissenschafter an der Universität 
Innsbruck und Unternehmensberater, 
im Anschluss innovative Ansätze zur 
Mitarbeitergewinnung und -bindung 
auf. Dabei spannte er den Bogen vom 
klassischen Personalmarketing, über den 
aktuellen Trend des Employer Brandings 
bis hin zur Idee des Place Brandings, das 
die gesamte Region miteinbezieht. An-

schließend stellte die Koordinatorin des 
Standortmarketing-Vereins aktuelle und 
zukünftige Projekte vor, die darauf ab-
zielen, das wirtschaftliche Potenzial der 
Region weiter zu stärken. Der Abend en-

dete mit einem geselligen Austausch, bei 
dem der Netzwerkgedanke im Vorder-
grund stand.
Ein erfolgreicher Abend im Zeichen zu-
künftiger gemeinsamer Initiativen!

Der Vorstand des Vereins „Standortmarketing Hohe Salve – Wildschönau“ freut 
sich über den regen Austausch beim 1. Wirtschaftstreffen. 

Bei einem Treffen mit Immobilienmaklern aus der Region wurde das neue
Exposé zum Wirtschaftsstandort präsentiert.
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EINLADUNG
Die Gemeinde Itter

lädt recht herzlich zur diesjährigen

WEIHNACHTSFEIER
für Rentner und Pensionisten

am Samstag,
den 21. Dezember 2024 um 14.00 Uhr

im „Sporthotel Tirolerhof“ ein.

Es wirken mit:
Bläsergruppe der Musikkapelle Itter

Schüler und Schülerinnen der Volksschule Itter 
Musikalische Begleitung von Kilian Krimbacher

Anklöpflergruppe

Auf zahlreichen Besuch
freuen sich die Mitglieder des Gemeinderates und

Euer Bürgermeister Roman Thaler

9
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S * E L S B E T H E N  H O P F G A R T E N / I T T E R

Neues aus dem Sozialzentrum s*elsbethen 
Hopfgarten/Itter

Großküchen setzen auf Regionalität
bei den Mahlzeiten 
Mit großem Stolz durften wir auch dieses 
Jahr wieder die Auszeichnung „Bewusst 
Tirol“ für die Großküche und der Küche 
in den Hausgemeinschaften in Empfang 
nehmen.
Warum werden Lebensmittel durch die 
halbe Welt transportiert? Und warum 
müssen alle Lebensmittel das ganze Jahr 
über verfügbar sein? Dies Frage stellen 
sich nicht nur heimische BäuerInnen oder 
die KonsumentInnen, sondern auch im-
mer mehr KüchenleiterInnen. 

Ca. ein Viertel der ÖsterreicherInnen 
konsumiert mindestens einmal am Tag 
ein Essen in einem Betrieb der Gemein-
schaftsverpflegung. Jene, die das in 
einem ausgezeichneten „Bewusst Tirol“ 
Betrieb tun, können darauf vertrauen, 
dass dort mindestens 200g Tiroler Le-
bensmittel stecken. „Ein Großteil der 
öffentlichen Großküchen in Tirol setzt 
seit vielen Jahren auf Regionalität. Da-
für bedankt sich LH-Stv. Josef Geisler 
bei den ausgezeichneten Einrichtungen 
und den Küchenverantwortlichen. Das 
Programm „Bewusst Tirol“ hat zum Ziel, 
die Förderung des Einsatzes von hei-
mischen Lebensmitteln sukzessive zu 
steigern. 

Mitarbeiterfeier im Gasthof Stallhäusl 
Am 25.09.2024 fand unsere jährliche Mit-
arbeiterfeier statt.
Dieses Jahr zog es uns ins Gasthof Stall-
häusl, hoch über Itter und mit einem 
wunderbaren Ausblick ins Inntal. Dort 
erwartete uns ein leckeres Schlemmer-
buffet.
Im Rahmen dieser Mitarbeiterfeier konn-
ten Pflegedienstleiter Jakob Eder und 
Heimleiter Christian Glarcher 18 neue 
KollegInnen begrüßen, Dienstjubiläen, 
runde Geburtstage, Weiterbildungen, 
eine Hochzeit und zwei Geburten feiern 
und darauf anstoßen.

Ein besonderes Highlight war unter an-
derem die abgeschlossene Ausbildung 
zur BScN von unserer Wohnbereichs-
leiterin DGKPin Anna-Lena Mauracher. 
Anna-Lena ist seit dem Jahr 2021 bei uns 
und hat seither sehr viele Schulungen 
und Weiterbildungen neben ihrer Arbeit 
absolviert.
In unserem Sozialzentrum umsorgen 
mittlerweile fast 100 MitarbeiterInnen 
unsere 75 BewohnerInnen. Für und mit so 
einem großen Team täglich arbeiten zu 
dürfen, erfüllt uns mit Demut und Dank-
barkeit und inspiriert uns für zukünftige 
Herausforderungen. Vielen herzlichen 
Dank an das Team vom Gasthof Stall-
häusl für den wunderbaren Abend mit 
herzhaftem Essen und Getränken. 

Gabi‘s Tanzcafé
Die 60er und 70er wieder lebendig ma-
chen. Das war der Hintergrundgedanke 
unserer überaus kreativen DGKPin und 
Demenz Nurse Gabi Fuchs und ihrem 
Team. Gabi‘s Tanzcafé wurde ins Leben 
gerufen. Unsere BewohnerInnen durch-
leben ihre Jugendzeit mit allem was in 
dieser Zeit dazu gehört hat. 
Zu Musik von Elvis und den Rock und 
Pop Legenden der 60er und 70er wurde 
getanzt, geschunkelt und mit gesungen; 
natürlich im Outfit der 60er-Jahre. Be-
sonders die Outfits und Frisuren waren 
ein Augenschmaus. Unser Pflegeassis-
tent Manuel Gschwandtner agierte im 
Elvis-Kostüm als DJ, erfüllte die Musik-
wünsche unserer BewohnerInnen und 
sorgte für ausgelassene Stimmung. Mit 
einem eigens dafür kreierten Cocktail na-
mens „Lufthansa“ in der Hand wurde mit 
einem Schmunzeln an den Einen oder 
Anderen Besuch in den früheren Tanz-
lokalen zurückgedacht. 
Jeder war sich einig, dieses Tanzcafe muss 
so schnell wie möglich wiederholt werden. 
Vielen Dank an alle MitarbeiterInnen und 
HelferInnen, die dazu beigetragen ha-
ben, diesen Tag zu etwas Besonderem 
zu machen.
Ein großer Dank auch an unsere Haus-
frisörin Anita Wurzenrainer, die unseren 
MitarbeiterInnen die Haare im 70er-Style 
gemacht hat.Mitarbeiterfeier im Gasthof Stallhäusl
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Ausflug mit unseren Ehrenamtlichen
des Achencafés
Zeit zum Danke sagen!
Heuer haben wir uns für unser ehrenamt-
liches Achencafé-Team etwas ganz Be-
sonderes einfallen lassen. Bei herrlichem 
Herbstwetter haben wir uns mit dem Zug 
auf den Weg nach Innsbruck gemacht. 
Nach einem gemütlichen Spaziergang 
über den Landhausplatz zur Marien-
Theresien-Strasse sind wir im Kaufhaus 
Tyrol zu einer kleinen Stärkung einge-
kehrt. Dort besuchten wir das eigentli-
che Ziel und absolute Highlight unseres 
Ausfluges, das „Experience Tirol“. Nach 

einem unbeschreiblichen Erlebnis für alle 
Sinne sind wir zu tiefst beeindruckt und 
emotional berührt in Richtung Goldenes 
Dachl weiterspaziert. Unser Altstadtbum-
mel führte uns zu unserem nächsten 
Ausflugsziel, dem „Stiftskeller“ für ein 
wunderbares Mittagessen. Gut gestärkt, 
brachen einige von uns noch zu einem 
Spaziergang oder Shoppingbummel 
auf, ehe wir am Nachmittag wieder mit 
dem Zug zurück nach Hopfgarten fuhren. 
Heimleiter Christian Glarcher bedankte 
sich von ganzem Herzen bei der mehr als 
20-köpfigen Achencafé-Damenschaft, 
welche durch das ganze Jahr hindurch 

an jedem Samstag, Sonntag und Feier-
tag unser Achencafé liebevoll betreut. 
(Verstärkung unseres Achencafé-Teams 
jederzeit herzlich Willkommen)
Ein besonderer Dank ergeht auch an 
„Hildegard Fuchs“ und ihre KollegIn-
nen in der Großküche für die wunder-
schönen Torten in unserem Achencafé. 
Diese herrlichen Torten können täglich 
zwischen 13:30 und 16:30 Uhr in unserem 
stilvollen Achencafé genossen oder mit 
nachhause genommen werden. Tipp: Wir 
backen auch ganze Torten auf Vorbestel-
lung! Infos unter 05335/2222-811.
Für die Koordination aller Termine und 
des Dienstplanes ist die gute Seele unse-
res Sozialzentrums, Frau „Gaby Hauser“ 
zuständig. Liebe Gaby, vielen herzlichen 
Dank für Deine vorausschauende Pla-
nung und flexible Einteilung.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle für 
den beherzten Einsatz im Namen unserer 
BewohnerInnen und MitarbeiterInnen.

Das Sozialzentrum s*elsbethen 
Hopfgarten/Itter

wünscht allen Itterer Bürgerinnen 
und Bürgern ein wunderschönes 

und gesundes Weihnachtsfest 
im Kreise Eurer Lieben

und einen guten Rutsch in ein 
sorgenfreieres Jahr 2025!

Gabriele Hauser

Ausflug der Ehrenamtlichen

60er und 70er-Party in Gabi‘s Tanzcafé
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S O Z I A L -  U N D  G E S U N D H E I T S S P R E N G E L  H O P F G A R T E N / I T T E R

Essen auf Rädern xund und guatxund und guat!
Ab November 2024 auf edlem Porzellan!

Seit dem Jahr 1993 wird „Essen auf Rä-
dern“ angeboten und ist besonders für 
jene BürgerInnen in Hopfgarten im Bri-
xental und Itter gedacht, die auf Grund 
ihres Alters, einer Behinderung bzw. kör-
perlichen Beeinträchtigung oder einer 
kurzfristigen Erkrankung nicht mehr in 
der Lage sind selbst zu kochen. Das Essen 
wird täglich in der Großküche des So-
zialzentrum s*elsbethen frisch zuberei-
tet und in speziellen Thermoboxen von 
unserem ehrenamtlichen Team (auch an 

Sonn- und Feiertagen) zwischen 11:00 
Uhr und 13:00 Uhr ausgeliefert. Im Be-
darfsfall unterstützen wir beim Öffnen 
der Behälter.
Wir freuen uns besonders, dass wir ab 
November 2024 unsere schmackhaften 
Menüs auf Porzellangeschirr in speziellen 
Warmhalteboxen ausliefern können. Die 
Umstellung auf das neue System konn-
te nur Dank einer großzügigen Spende 
einer ehemaligen Essen-auf-Rädern-
Klientin durchgeführt werden. Wir sind 

uns sicher, dass unseren bestehenden 
und zukünftigen Essen-auf-Rädern-
KlientInnen die regionalen Menüs auf 
edlem Porzellan noch besser schmecken 
werden.

Für weitere Informationen zu unserem 
saisonal abgestimmten und abwechs-
lungsreichen Monatsmenüplan wenden 
Sie sich bitte direkt unter 05335/2222-222 
oder ear@s-elsbethen.tirol an uns. Wir 
beraten Sie gerne!

Neue Dienstkleidung für unser Team
Dank der großzügigen Spenden der 
Hopfgartner und Itterer Bevölkerung 
konnte der Sozial- und Gesundheits-
sprengel Hopfgarten/Itter für sein mo-

biles Pflege- und Betreuungsteam neue 
Dienstkleidung anschaffen. Unsere en-
gagierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind das ganze Jahr bei Wind 

und Wetter unterwegs und vor allem in 
der kühlen Jahreszeit oder bei schlechter 
Witterung bieten die Jacken optimalen 
Schutz.
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Spende vom 
Verein „Tanz 

Dich FITTER“
Obfrau Magdalena Unterberger und Ge-
schäftsführer Christian Glarcher durften 
vor Kurzem eine großzügige Spende aus 
Itter entgegennehmen. Diese Spende 
wurde von den sportlichen Damen des 
Vereines „Tanz Dich FITTER“ bei einer Ver-
anstaltung sprichwörtlich ertanzt. Tanzen 
und Bewegung tut nicht nur gut, sondern 
tut auch Gutes.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Nad-
ja Burger und ihrem Verein „Tanz Dich 
FITTER“, die uns mit einer großzügigen 
Spende überrascht hat. 

Der Vorstand und das Team 

des Sozial- und Gesundheitssprengels 

Hopfgarten-Itter wünschen eine ruhige, 

besinnliche Adventszeit 

und ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Weiters möchten wir die Gelegenheit wahrnehmen,
uns auf diesem Wege bei der Itterer Bevölkerung, bei allen Mitgliedern 

und den Sponsoren für die Unterstützung recht herzlich bedanken.

Einladung zur Abholung 
des Friedenslichts
Am 24. Dezember laden wir herzlich zur Abholung des Friedenslichts in Itter ein. 
Der gemeinsame Lauf mit dem Laufverein Westendorf startet in Hopfgarten 
und führt zunächst zum Altenwohnheim s'Elsbethen. Anschließend wird das 
Friedenslicht nach Itter gebracht.

Geschätzte Ankunftszeit: Zwischen 17:30 Uhr und 18:30 Uhr beim Pavillon in Itter.

Um das Warten zu verkürzen, werden Glühwein, Punsch und Würstchen ange-
boten. Das Friedenslicht wird im Anschluss ausgeteilt.

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und wünschen eine besinnliche Adventszeit.

„Freilaufende Itterer“



14

V E R E I N E

S O A L T E B A  I T T E R

Der Herbst 2024 im Chor SoAlTeBa

Wir beendeten unsere Sommerpause 
dieses Mal nicht mit einer Singprobe, 
sondern stellten uns, wie bereits in den 
letzten Jahren, der Aufgabe das Publikum 
und die Musikanten beim Platzkonzert 
der Musikkappelle Itter zu verköstigen.

Im Angebot stand heuer eine deftige Cur-
rywurst mit Pommes. Da heuer bei diesem 
Dorfabend auch das Marktplatzl in Itter 
zu Gast war, konnten wir mit dem Ver-
kauf bereits um 18:00 Uhr beginnen, der 
bis nach 20:30 Uhr nicht mehr abriss. Nur 
um ein paar Zahlen zu nennen, nahezu 
200 Currywürste und 48kg Pommes gin-
gen diesen Abend über den Ladentisch.

Aber auch musikalische Ziele durften von 
uns vorbereitet werden. 

Den Auftakt machte das Platzl- und 
Tramsingen am 26. Oktober in Innsbruck. 
Zuerst fuhren wir eine ganze Runde mit 
der 3er Linie und sangen für die dort 
mitfahrenden Fahrgäste unsere Lieder. 
Danach ging es in die Altstadt, wo wir 
noch zwei weitere Auftritte hatten. Zahl-
reiches Publikum blieb bei uns stehen 
und schenkte uns viel Applaus.

Wenige Tage später gestalteten wir die 
Messe zu Allerseelen, ein mittlerweile fi-
xer Punkt, der in unserer Jahresplanung 
immer wieder Platz findet. Speziell diese 

Messe hat es uns angetan, weil wir hier 
auch unser Liedgut singen können, wel-
ches wir das ganze Jahr für eventuelle 
Begräbniseinsätze üben.

Eine Woche später ging es noch nach 
Reith b. Kitzbühel, wo wir dieses Jahr 
als Teilnehmer am Bezirks Chorkonzert 
mitmachten. Ein paar Lieder sangen wir 
beim offiziellen Teil der Veranstaltung. 
Doch wer uns kennt, weiß genau, dass 
für und dann meistens noch lange nicht 
Schluss ist. Auch nach dem offiziellen Teil 
wurde von uns noch das eine oder andere 
Lied angestimmt.

Zu guter Letzt möchten wir euch noch 
unser neues Vereinslogo präsentieren. 
Da das Schloss Itter eines unserer „Mar-
kenzeichen“ der Gemeinde ist und die-
ses auch schon von anderen Vereinslogos 
herunterlacht, haben wir uns gedacht, 
warum nicht auch bei uns. Und so ha-
ben wir unser Logo mit dem Turm des 
Schlosses ausgestattet. In Zukunft wird 
uns dieses Logo auf allen Kleidungsstü-
cken und Schriftstücken begleiten.

Noch eine kleine Vorschau für das rest-
liche Jahr, die Messe am Christtag wird 
wieder von uns gestaltet werden und am 
26. Dezember werden wir beim Weih-
nachtspfad auf dem Dorfplatz unsere 
gewohnten Spezialitäten zum Verkauf 
anbieten.

Martin Seebacher,
Schriftführer SoAlTeBa
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M U S I K K A P E L L E  I T T E R

Rückblick Sommersaison
Dieser Sommer war für uns Musikan-
tinnen und Musikanten wieder ein er-
eignisreicher, jedoch sehr schöner 
Sommer. Neben unseren wöchentlichen 
Dorfabenden waren wir auch bei der 
Sommernacht in Schlitters, beim Be-
zirksmusikfest in Hopfgarten sowie bei 
einem Platzkonzert in Aurach vertreten 
und durften dort ein Konzert zum Bes-
ten geben. Im Zuge eines unserer letzten 
Konzerte im Sommer 2024 konnten wir 
unseren Musikantinnen und Musikanten 

ihre hart erarbeiteten Leistungsabzeichen 
übergeben. Das bronzerne Leistungsab-
zeichen absolvierten Mathias Klingler auf 
der Posaune und Florian Mayr auf der 
Trompete. Das silberne Leistungsabzei-
chen hat Sebastian Vergeiner auf dem 
Schlagzeug gemacht. Herzliche Gratu-
lation auch nochmal auf diesem Wege 
für eure spitzen Leistungen! 

Wir möchten uns auch bei allen Ittere-
rInnen für die tolle Unterstützung im Ort 
sowie Auswärts bedanken. Auch die Ver-
köstigung der Dorfabende, welche im-
mer von Itterer Vereinen übernommen 
wird, war sehr gut – ein herzliches Danke 
dafür! Danke an alle, die die Sommer-
saison der Musikkapelle Itter verfolgen 
und sehr oft dabei sind. 

Musikausflug
Ende Oktober führte unser Ausflug in die 
bayrische Stadt Nürnberg. Am Vormittag 
ließen wir uns ein typisches bayrisches 
Frühstück (Weißwurst) schmecken. Am 
Nachmittag besuchten wir den Handwer-
kermarkt bevor es am Abend zum Rit-
teressen ging. Dort probierten wir unser 
Essgeschick mit nur einem Messer sowie 
unsere Gesangsstimmen unter Beweis 
zu stellen. Am nächsten Tag erhielten 

wir noch eine informative Stadtführung 
über Nürnberg, bevor es mit vielen tollen 
Eindrücken und mehr als vollem Magen 
wieder Richtung Heimat ging. Es war ein 
sehr lustiger und angenehmer Ausflug, 
vielen Dank an alle Musikantinnen und 
Musikanten sowie deren Begleitung, die 
dieses Wochenende so besonders ge-
macht haben. 

Einladung Christbaumfeier
Heuer veranstalten wir endlich wieder 
unsere beliebte Christbaumfeier. Am 5. 
Jänner 2025 laden wir alle IttererInnen 
recht herzlich in den Turnsaal der VS 
Itter ein. Neben tollen Versteigerungs-
paketen findet ebenfalls eine Marschver-
steigerung statt. Auch heuer bewirtet uns 
wieder Stefan’s Dorfladl. Wir freuen uns 
schon auf einen tollen Abend mit euch 
und bedanken und jetzt schon recht 
herzlich für euer Dabeisein und für eure 
Unterstützung. 

Wir, die Musikkapelle Itter, wünschen 
euch schon jetzt wunderschöne, besinn-
liche Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr. Wir freuen uns schon sehr, 
wenn wir euch im neuen Jahr wieder mu-
sikalisch verwöhnen dürfen!

Julia Thaler
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Aktivitäten der FF Itter im Herbst

Am Nationalfeiertag fand mit der Jahres-
hauptübung die letzte von insgesamt 8 
Herbstübungen statt. Übungsobjekt war 
das Gebäude der Firma Holzbau Feller 
in der Oberen Nasensiedlung. Eine 
starke Mannschaft mit 34 Mann konnte 
das Übungsszenario – starke Rauchent-
wicklung im Gebäude und mehrere ein-
geklemmte bzw. im Gebäude vermisste 
Personen – sehr gut und unfallfrei ab-
arbeiten. Zu den heurigen Herbstübun-
gen im Ort rückten im Schnitt je Übung 
20 Mann aus, insgesamt wurden mehr als 
330 Mannstunden aufgewendet.
 
Neben diesen Übungen fanden im 
Herbst gemeinsam mit den Nachbar-
feuerwehren im Bezirk und an der Lan-
desfeuerwehrschule weitere Aktivitäten 
und Schulungen statt. Unter anderem 
wurde am 9. September eine Relais-
übung in Kelchsau organisiert, an der alle 
Feuerwehren des Abschnittes Brixental 
teilnahmen und gemeinsam die Was-
serversorgung für ein hoch gelegenes 

Brandobjekt beübten. Am 10. September 
fand eine sehr anspruchsvolle Schulung 
für die Innenangriff im Brandobjekt an 
der Landesfeuerwehrschule statt. Im 
Brandhaus wurden quasi unter „Echt-
bedingungen“ verschiedene Szenarien 
trainiert. Hier nahmen 7 Kameraden der 
FF Itter teil. Am 11. Oktober nahmen ei-
nige Kameraden an der Bezirksübung 
zur Vegetationsbrandbekämpfung am 
Truppenübungsplatz in Hochfilzen teil.
 
Das Highlight bei den Einsatz- und 
Übungsaktivitäten sind zweifellos die 
neuen Schutzjacken. Ende letzten Jahres 
wurden in Abstimmung mit der Gemein-
de neue Schutzjacken bestellt, welche die 
bereits in die Jahre gekommenen und 
teilweise nicht mehr für den Brandein-
satz tauglichen Jacken ersetzen. Die neu-
en Schutzjacken wurden zu Beginn des 
Sommers geliefert. Deren Finanzierung 
erfolgte durch die Gemeinde Itter sowie 
durch großzügige Spenden der beiden 
Betriebe Holzbau Feller und Metallbau 

Feller. Die Kameraden der FF Itter bedan-
ken sich hierfür bei der Gemeinde so-
wie bei Manfred und Thomas Feller sehr 
herzlich. Die neuen Schutzjacken bedeu-
ten bei den Übungen und Einsätzen ein 
höheres Maß an Sicherheit und weisen 
gleichzeitig einen hohen Tragekomfort 
auf. Nachdem sich die Farbgebung der 
Jacken von jenen der Nachbarfeuer-
wehren unterscheidet, fällt die FF Itter 
bei den gemeinschaftlichen Aktivitäten 
nun (noch) stärker auf. Einige Kameraden 
der Nachbarfeuerwehren haben unsere 
neuen Jacken schon ein wenig neidisch 
begutachtet.

Zwischen den Übungen und Einsätzen im 
Herbst fand am 4. Oktober der traditio-
nelle Feuerwehrball im Hotel Tirolerhof 
statt. Wie bereits im letzten Jahr war der 
Ball sehr gut besucht. Heuer spielte die 
Band „Mia & Sie“ zum Tanz auf. Im Zelt 
der FF Itter heizten die Kameraden mit 
Ihren DJ-Talenten bis weit nach Mitter-
nacht kräftig ein. Die Kameraden der FF 
Itter bedanken sich für den zahlreichen 
Besuch beim Ball sowie bei den Spen-
derinnen und Spendern im Rahmen der 
Maibaumversteigerung. Ein Dank für die 
gute Zusammenarbeit beim alljährlichen 
Feuerwehrball ist des Weiteren an Sandra 
und Harald Ager gerichtet.

Die Kameraden der FF Itter wünschen al-
len eine ruhige und besinnliche Advents-
zeit, ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gutes Neues Jahr 2025!

Bernhard Gems
Schriftführer FF Itter

Jahreshauptübung, Firma Holzbau Feller

Brandhausschulung, LFS Telfs
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B Ä U E R I N N E N A U S S C H U S S  I T T E R

Was war los bei den Itterer Bäuerinnen?

Wir durften gemeinsam mit der Landju-
gend und den Bauern den Erntedank-
ausschank veranstalten. Dank schönem 
Wetter und vielen Erntedankgehern war 
es ein schönes Erntedankfest. Ein großes 
Dankeschön an all unsere Helfer, ohne 
Euch wäre das nicht möglich.

Am Montag, 07. Oktober 2024 war der Be-
zirksbäuerinnentag. Es ging nach Kram-
sach zum Höfemuseum und danach zum 
Schau- und Erholungsgarten nach Hilde-
gard von Bingen in Reith im Alpbachtal. 
Beim Nachhauseweg ging es noch zur 
Hofbesichtigung in Kramsach zum Haf-
lingerhof mit anschließenden Kaffee und 
Kuchen. Es war ein sehr interessanter und 
schöner Ausflug.

Auch heuer gingen wieder im ganzen 
Bezirk die Bäuerinnen in die Schule. Wir 
besuchten die Volksschule Itter am Mitt-
woch den 16. Oktober 2024. An diesem 
Vormittag hatten wir mit den Schüler-
Innenn das Thema „Ei und Apfel“. Die-
se beiden Lebensmittel verkochten wir 
in den verschiedensten Varianten, was 
die SchülerInnen dann zur Jause beka-
men. Ein großes Dankeschön an unsere 
Direktorin Melanie Simonini mit Ihrem 

gesamten Team, dass wir die Schule 
wieder besuchen durften.

Am 21. Oktober 2024 waren wir dann im 
Kindergarten Itter und backten mit den 
Kindern am Vormittag Schüttellebkuchen 
und Lebkuchenkekse.
Es war ein richtig schöner Vormittag mit 
den Kindern und auch ein großes Dan-
keschön an unsere Kindergartenleiterin 
Vanessa Ortner mit Ihrem Team, dass wir 
kommen durften.

Wir bedanken uns recht herzlich bei un-
seren fleißigen Helfern das ganze Jahr 
über, dass ihr uns immer so unterstützt.

Wir wünschen Euch
einen besinnlichen Advent,

schöne Weihnachten im Kreise 
Eurer Liebsten und ein gutes 

neues Jahr 2025!

Die Itterer Bäuerinnnen

Ausflug zum Höfemuseum nach Kramsach

Zu Besuch in der Volksschule Itter
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Aktivitäten der Landjugend
Bezirkstag
LJ Itter ist die drittaktivste
Ortsgruppe im Bezirk!

Am Samstag, den 19. Oktober 2024 ging 
es für uns schon zu Mittag ab nach Reith 
b. K. zum traditionellen Bezirkstag des 
Bezirkes Kitzbühel. Nach einer feierlichen 
Messe blickten wir gemeinsam beim 
Festakt auf das vergangene Jahr zurück, 
langjährige FunktionärInnen wurden ge-
ehrt und auch ein lustiges Theaterstück 
regte zum Nachdenken an. 
Anschließend wurde wieder die heißbe-
gehrte Leistungsfahne vergeben, die die 
Aktivste der 21 Ortsgruppen erhält. Voller 

Stolz dürfen wir verkünden, dass wir für 
unsere Bemühungen im vergangenen 
Jahr den 3. Platz erhielten. Auf diesem 
Wege möchten wir der JB/LJ Fieberbrunn 
zum zweiten Platz und der JB/LJ Hopf-
garten zur Leistungsfahne gratulieren. 
Den Festtag ließen wir noch beim ge-
meinsamen Abendessen und dem an-
schließenden Ball ausklingen.
Ein großer Dank gilt all unseren Mitglie-
dern, die über das ganze Jahr hinweg 
mitwirken und uns immer bei all unseren 
Veranstaltungen, Projekten und sonsti-
gen Terminen unterstützen. Es seits da 
Wahnsinn und wir freuen uns schon auf 
ein spannendes Landjugendjahr 2025!

Landjugendball 2024
Rauschende Ballnacht
am Nationalfeiertag

Am 26. Oktober 2024 durften wir wieder 
unseren alljährlichen Landjugendball in 
der Salvena Hopfgarten veranstalten, 
den wir Dank der Zeitumstellung eine 
Stunde länger feiern durften. Nach unse-
rem traditionellen Auftanz sorgten „Mia 
& Sie“ für Stimmung auf der Tanzfläche.
Besonders hat es uns gefreut, dass wir 
wieder viele Ittererinnen und Itterer be-
grüßen durften. Vielen Dank für euer 
Kommen! Es war uns wieder eine Freude 
mit euch zu Feiern und schöne Momente 
zu erleben.
Weiters möchten wir uns auf diesem Weg 
bei unseren Mitgliedern bedanken, die 
uns wieder so tatkräftig unterstützt ha-
ben. Ohne euch wäre eine solche Ver-
anstaltung nicht möglich. Danke!

Vorankündigung

Auch heuer dürfen wir wieder zum Kin-
dersitten am 24. Dezember ab 13:00 Uhr 
einladen.
Nähere Infos folgen auf unseren Kanälen 
auf Instagram ( jblj_itter) und Facebook 
(Jungbauernschaft/Landjugend Itter).

Simon Schipflinger
Schriftführer JB/LJ Itter
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Frischer Wind beim Obst- und Gartenbauverein

Am Mittwoch den 06.11. fand im Salvistas-
tadel die diesjährige Generalversamm-
lung des Obst- und Gartenbauvereins 
Itter statt. Nach Begrüßung und Toten-
gedenken präsentierte der Obmann 
den umfangreichen Jahresrückblick und 
bedankte sich bei seinen Ausschusskol-
leginnen und Kollegen für die gute Zu-
sammenarbeit. Kassier Christian Bucher 
berichtete in bewährter Manier über die 
Finanzen im abgelaufenen Geschäfts-
jahr. Nach lobenden Worten des Kassa-
prüfers Hans Astner zur Finanzgebarung 
des OGV wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet. 

Aufgrund der Tatsache, dass alle Aus-
schussmitglieder der vergangenen Perio-
de nicht mehr zur Wiederwahl antraten, 
stellten sich acht neue Kandidatinnen 
und Kandidaten für diese Ehrenämter 

zur Verfügung. Der vereinseigene Wahl-
vorschlag wurde von den anwesenden 
Mitgliedern einstimmig angenommen! 

Damit kam es zu folgendem Ergebnis: 

• Obmann:
Christoph Schipflinger

• Obmannstellvertreterin:
Cynthia Niederacher

• Kassier:
Sebastian Oberhauser

• Schriftführerin:
Sabrina Neuhauser

• Kassierstv.:
Annemarie Hölzl

• Schriftführerstv.:
Simon Lanzinger

• Beiräte:
Margit Faistenauer
Ing. Martin Trenkwalder

Somit hat der OGV-Itter wohl einen der 
„jüngsten“ Ausschüsse (Durchschnitts-
alter 35 Jahre) in ganz Tirol.

BGM Roman Thaler bedankte sich beim 
scheidenden Vorstand und wünschte 
den „Neuen“ viel Freude bei ihrer Ver-
einsarbeit.

Der LOstv. und Bezirksobmann Jakob 
Aufschnaiter überreichte dem scheiden-
den Obmann Thomas Plankensteiner ein 
kleines Präsent und berichtete von den 
zahlreichen Aktivitäten auf Bezirks- und 
Landesebene. Mit einer köstlichen Jause 
und vielen netten Gesprächen zwischen 
„Alten“ und „Neuen“ dauerte die heu-
rige Generalversammlung doch etwas 
länger.

Ich möchte mich an dieser Stelle recht 
herzlich bei der Itterer Bevölkerung für 
das hervorragende Miteinander in den 
vergangenen 18 Jahren bedanken. Der 
neuen Vereinsführung wünsche ich alles 
Gute für die Zukunft und hoffe, dass wir 
euch manchmal mit Rat und Tat zur Seite 
stehen dürfen.

Abschließend
möchte ich im Namen des OGV 

allen ItterInnen
einen besinnlichen Advent
und friedliche Weihnachten

wünschen.

Thomas Plankensteiner
ehem. Obmann 

Spendenaktion der Landjugend Itter
Denen etwas geben, die es wirklich brauchen.
Wir organisieren wieder eine Spendenaktion und laden Euch herzlich ein,
Bedürftige in unserer Umgebung zu unterstützen. 

Benötigt werden:
• Lebensmittel (haltbar und verpackt, Konserven, keine Frischware)
• Bekleidung (Erwachsene und Kinder)
• Babyausstattung vom Flascherl bis zum Kinderwagen
• Hygieneartikel (Zahnpasta, -bürste, Deo, Kamm, Binden, OB, …)
• Geld
Die Spenden werden anschließend der Caritas in Wörgl übergeben
und regional verteilt.

Am Sonntag, den 15. Dezember 2024 
von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr könnt ihr 
eure Spenden zum Pfarrhof in Itter 
bringen, dort ist auch für Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Solltet ihr an diesem 
Tag keine Zeit haben oder könnt nicht 
zu uns kommen, meldet euch bei Flo-
rian Schipflinger (0664 73815103). Ger-
ne holen wir eure Spenden ab.
Wenn jeder ein Stück beiträgt, kön-
nen wir gemeinsam viel erreichen – wir 
freuen uns auf euch!
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Was hat sich getan im Jahr 2024?

Unser „Seniorenjahr“ endet immer mit 
dem Ripperlessen, heuer am 21. Novem-
ber, ab 15.00 Uhr im Salvista-Stadl.

Hier ein Rückblick auf das Jahr 2024
Nachdem bei der letzten Jahreshaupt-
versammlung bis zu den nächsten offi-
ziellen Wahlen im März 2026 Hans Astner 
als Obmann, zugleich Kassier, und Mari-
anne Fuchs als Stellvertreterin, zugleich 
Schriftführerin, bestellt wurden, gelang 
es uns mit den aktiven Beiräten ( Anna 
Riedmann, Christl Payr, Rosa Gastl) einige 
schöne Veranstaltungen zu organisieren. 
Zum Glück stellen sich für unsere Halb-
tagsausflüge immer Mitglieder mit ihren 
PKWs als Taxi zur Verfügung.

So fuhren wir am 25. April nach Brixen 
im Thale zur Edelbrennerei Erber und 
genossen nach interessanten Informa-
tionen einige ihrer Köstlichkeiten und 
unsere gewohnte Kaffeejause.

Im Mai trafen wir uns nach einfachen 
Wanderangeboten im „Almstüberl 
Gschwendt“ am Reither Kogel. Auch die 
letzte Maiandacht beim Latschenmoos 
am Bruggberg besuchten viele.

Im Juni fand der Bezirkswandertag am 
Kitzbühler Horn statt. Eine Gondel voll 

Itterer war dabei! Hocherfreut waren wir 
über die herzliche Begrüßung durch die 
Chefin selbst in „Rosis Sonnbergstuben“ 
auf der Bichlalm in Kitzbühel.

Der Juli führte uns zur „Kloo-Alm“ im 
Oberen Aschauer Grund. Es wurde tüch-
tig gewandert und der Hüttenwirt selbst 
bot sich für einige als Taxi an.

Arbeit gab es am 26.Juli beim Dorfabend. 
Viele fleißige Hände sorgten für gute Ver-
köstigung beim Konzert.

Nach einer Hitzepause im August lockte 
uns bei strahlendem Herbstwetter am 
19.September das Gasthaus Zauber-
winkl in der Oberau. Ein ganz ruhiges, 
verstecktes Plätzchen!

Großes Wetterglück hatten wir auch heu-
er wieder bei unserem „Hoamfahrerfestl“ 
am 28. September beim Feuerwehrhaus.
Wunderschön fanden wir auch die Fahrt 
zu den „Kaiserwinkl Fischteichen“ in 
Schwendt mit Abschluss beim „Wilden 
Käser“ im Oktober.

Die Wandergruppe suchte heuer ver-
steckte Wasserfälle der Umgebung auf. 
Wer nicht weiß, wo die sind, darf das 
nächste Mal mitwandern.

Es freut uns auch, wenn uns die Orts-
gruppe Hopfgarten zu ihren größeren 
Veranstaltungen wie zur Rosenmontag-
Gaudi, zur Törggele-Fahrt nach Südtirol 
oder zum Volksmusiknachmittag „Da 
Summa is außi“ einlädt.

Leider hat uns der Tod einige Lücken ge-
rissen. So mussten wir uns von Hans Ager, 
Anna Astner und Greti Unterganschnigg 
verabschieden.

Wir konnten auch einige neue Mitgleder 
in unseren Reihen begrüßen und hoffen, 
dass sie sich in der Seniorengemein-
schaft wohlfühlen.

SF Marianne Fuchs

Liebe 
Itterer Vereine!

Nützt die Gelegenheit 
und informiert die Bürger 
von eurer Veranstaltung 

über die Homepage!

www.itter.tirol.gv.at
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Saisonabschluss der LG Decker Itter
Die heurige Alpencupsaison und da-
mit Laufsaison für die meisten unserer 
AthletInnen ging mit dem Finale am 28. 
September zu Ende.

Dieses Jahr fand das Finale im Rahmen 
des Itterer Herbstlaufes statt. Bereits 
in den Tagen vorher herrschte bei den 

Athlet:innen vom LG Decker Itter hohe 
Spannung. Im Rennen um die Gesamt-
wertung ging es gegen unsere Vereins-
freunde vom SC LT Breitenbach noch um 
alles.

Mit dem Motto: „Es geht um jeden 
Punkt“ starteten unsere Läufer:innen 
in den Tag. Bereits in den Nachwuchs-
klassen konnten unsere Asse ihre Klasse 
zeigen. So sorgten Andreas Gastl (MU8), 
Lena Gems (WU16), Emilio Freitag (MU16) 
& Fernando Freitag (MU18) für die ersten 
Siege des Tages.
Mit diesen guten Vorzeichen hieß es 
im Rennen der Erwachsenen diesen 
Schwung mitzunehmen und voll zu at-
tackieren. Beim Damenrennen über 5 
km versuchte unsere Ausnahmeathletin 
Sabrina Exenberger vom Start weg alles 
und brachte schließlich Silber ins Ziel. Im 
Herrenrennen gaben Dominik Matt und 
Alexander Bindhammer das Renntempo 
vor. Die beiden mussten sich schließlich 
nur James Latimer geschlagen geben 
und holten die Plätze zwei und drei. Al-
so alles in allem ein sehr erfolgreicher 
Renntag.

In Bezug auf die Alpencupgesamtwer-
tung gibt es sehr viel Erfreuliches zu be-
richten. So holten Andreas Gastl (MU8), 
Lena Gems (WU16), Alexander Bindham-
mer (AKM), Sabrina Exenberger (W30) & 
Andrea Knapp (W50) jeweils die Gesamt-
wertung in ihren Klassen. In der Overall-
Wertung holte Sabrina Exenberger den 
Gesamtsieg und Alexander Bindhammer 
den dritten Platz.

Und das Beste kommt
bekanntlich zum Schluss.

Die Teamwertung ging heuer 
nach mehrjähriger Pause

wieder an die LG Decker Itter.

Alles in allem eine super erfreuliche Sai-
son. Ein herzliches Dankeschön an alle 
unsere AthletInnen, UnterstützerInnen 
und SponsorInnen für die super Zusam-
menarbeit.

Wir freuen uns schon auf die Saison 2025 
und werden wieder unser Bestes geben.

Simon Rabl

Siegerehrung des besten Teams vom Alpencup 

Seriensieger Andreas Gastl
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Neues von den Freilaufenden Itterern

Eine tolle Sommersaison neigt sich
dem Ende zu…
Die gemeinsamen Lauftrainings am 
Montag wurden sehr gut besucht und 
haben uns alle durch die warmen Mo-
nate gebracht.

Als Highlight der Saison ging es für unse-
ren diesjährigen Ausflug nach Kufstein. 
Nach oben ging es für uns mit dem 
Kaiserlift. Über das Brentenjoch ging 
es hoch zum Gamskogel. Von dort aus 
wanderten wir unter strömendem Regen 
zur Kaindlhütte, wo wir sehr gut verpflegt 
wurden! Danach spazierten wir wieder re-
tour zum Kaiserlift, wo wir bei der Abfahrt 
doch noch ein paar Sonnenstrahlen ein-
fangen konnten.
Ein sehr toller und gelungener Ausflug! 

Nächstes Jahr hoffentlich wieder mit bes-
serem Wetter…

Ein Ganzkörpertraining konnten wir dank 
der Initiative „Bewegt im Park“ auch die-
ses Jahr anbieten. Insgesamt waren es 12 
Trainings mit meist über 20 begeisterten 
Teilnehmern. Mit Trainerin Dani Hasels-
berger von naturallyfit war für jedes Trai-
ningsniveau etwas dabei.

Dieses Jahr waren wir zum ersten Mal 
beim Rote Nasen Lauf in Westendorf 
vertreten. Eine super Veranstaltung für 
den guten Zweck!

Wie jedes Jahr waren wir auch beim Bri-
xentaler Bergleuchten dabei! Die beein-
druckenden Lichter und die besondere 

Atmosphäre haben wir dann gemeinsam 
beim Tennisclub ausklingen lassen.

Vorschau Wintertraining:
Um uns über die Wintermonate fit zu hal-
ten, starten wir am 07. Jänner 2025 mit 
unserem wöchentlichen Wintertraining. 
Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr im Turnsaal 
der Volksschule Itter.

Anmeldungen sind bei Obmann Simon 
Thaler (Tel: 0664 851 60 03) möglich. Wir 
freuen uns auf viele Mitturnerinnen und 
Mitturner. Eine Vereinsmitgliedschaft ist 
nicht nötig. Das Training ist für jedes Fit-
nesslevel geeignet.

Alexandra Thaler
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Gedenkturnier 
und Clubmeisterschaft

Am 24.08.24 wurde das 1. Johann Ager 
Gedenkturnier ausgetragen. Unser lang-
jähriger Obmann hätte seine Freude 
gehabt. Seine Söhne Hans Jürgen und 
Wolfgang packten zu diesem Anlass nach 
langer Zeit ihre Tennisschläger wieder aus 
und zeigten ihr Können. Es wurde den 
ganzen Tag Tennis & Karten gespielt, bei 
Kuchen und Kasspatzl kam auch das Kuli-
narische nicht zu kurz und wie immer gab 
es jede Menge Sachpreise. Bürgermeis-
ter Roman Thaler kam zur Preisverleihung 
und ehrte die zahlreichen Spieler und 
Spielerinnen, die von »überall« angereist 
kamen. Marco und Peter Mietschnig er-
spielten sich den 1. Platz.

Am 07.09.2024 spielten die Jungs und 
Mädchen bei strahlendem Sonnenschein 
im Tennisclub Itter die heurige Clubmeis-
terschaft. 

Ein herzliches Dankeschön an Obmann 
Patrick Malleier, Vorstandsmitglied und 
Trainer Marco Mietschnig sowie Vor-
standsmitglied Jakob Thaler für die tolle 
Organisation und Begleitung.

Fair, fröhlich und mit dem nötigen Sport-
geist konnten die Gewinner folgende 
Plätze für sich sichern:

Wir gratulieren:
1. MAIER Greta
2. SCHIPLFINGER Theresa & FUCHS Lisa

1. KAHN Josef
2. OBWALLER Andreas
3. MAIER Marie
4. LANZINGER Tobias & Lukas

Die Clubmeisterschaft der Herren ge-
wann Marco Mietschnig mit 6:4/6:4 ge-
gen Johannes Bramböck.

Der Tennisclub Itter bedankt sich 
für eine gelungene Tennissaison 

und wünscht allen
Tennisbegeisterten und

Freunden einen schönen Winter, 
bis wir uns am Tennsiplatz im 

Frühjahr wiedersehen!

Claudia Thurner

1. Internationaler 
Wettbewerb für 

Matthias Luxner 
(Nordische Kombination)

Am 23. und 24. August fand in 
Tschagguns der Fis Youth Cup statt, 
wo Matthias auf Ladung des ÖSV 
seinen ersten internationalen Wett-
bewerb bestreiten durfte. Am Freitag 
zeigte er nach dem Springen eine 
solide Laufleistung und landete auf 
Platz 17. Am Samstag konnte er sich 
im Skiroller-Bewerb nochmals stei-
gern und erkämpfte sich in seiner Al-
tersklasse Rang 15 im internationalen 
Feld mit 14 Nationen.
Im September hat Matthias ins Nor- 
dische Ausbildungszentrum nach 
Eisenerz gewechselt, wo er die Poly-
technische Schule besucht und an-
schließend eine Lehre beginnen 
möchte.
Nach über einem Jahr Verletzungs-
pause und viel harter Arbeit kämpft 
er sich langsam wieder heran.
Im September wurde der Austria 
Cup in Höhnhart aufgrund des Wet-
ters abgebrochen. Anfang Oktober 
in Bischofshofen war er mit seiner 
Sprungleistung nicht zufrieden. Im 
Einzelspringen gelang nur Rang 29. 
Am Sonntag konnte es sich nach 
einem grandiosen Teamsprint mit 
Kollege Laurin Goller mit Tagesbest-
zeit im Sprint von Rang 14 auf Rang 4 
verbessern. Daniela Luxner

Tobias und Lukas Lanzinger, Marie 
Maier, Josef Kahn, Andreas Obwaller 
und Trainer Marco Mietschnig

Marco Mietschnig, Lisa Fuchs, 
Greta Maier, Theresa Schipflinger, 
Jakob Thaler
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Das war der Familientag in der Region Hohe Salve
Zaubershows, Perchten, Kinderschminken und ein Konzert von Prinzessin Magdalena als Highlight! 

All das und vieles mehr ließ am Sonntag, dem 13. Oktober 2024, auf der Hohen 
und der Kleinen Salve Kinderherzen höherschlagen.

Auf dem Gipfel der Hohen Salve begeis-
terte Prinzessin Magdalena das Publikum 
mit ihrem Disney Konzert und schuf in-
mitten der beeindruckenden Bergkulisse 
eine unvergessliche Atmosphäre. Nach 
dem Konzert konnten sich die kleinen 
sowie großen Fans bei einem Meet & 
Greet eine Autogrammkarte abholen 
und ihrem Idol ganz nahe sein.

Eine Bastelstation war der ideale Platz für 
alle kreativen Köpfe und in der Fotobox 
konnten Schnappschüsse als Erinnerung 
geknipst werden.

Ein buntes Spieleprogramm mit span-
nenden Attraktionen wie ein Perchten-
nachmittag mit dem Groahoiz Pass auf 
der KRAFTalm, einer magischen Zauber-
show mit Markus Gimbel beim Salvista 
Stadl sowie ein großer Spieleparcour am 
Gipfel der Kleinen Salve warteten eben-
falls auf kleine und große Gipfelstürmer 
Innen.

Auch die flauschigen Lamas und Alpakas 
vom Hinterheacha-Bauern waren dieses 
Jahr wieder beim Alpengasthof Rigi da-
bei. Beim Kinderschminken sind bein-

druckende Motive entstanden. Die Paw 
Patrol-Maskottchen verbreiteten gute 
Laune unter den Besuchern und waren 
ein begehrtes Fotomotiv.

Nach fleißigem Stempelsammeln konn-
ten sich die Kinder bei den Talstationen 
der Bergbahnen Hopfgarten und Itter ein 
kleines Geschenk verdient abholen.

Der Tourismusverband Region Hohe Sal-
ve bedankt sich bei den großen und vor 
allem den kleinen Gästen fürs Dabeisein 
und bei allen WirtInnen, HelferInnen so-
wie MitorganisatorInnen für die tatkräf-
tige Unterstützung. Vor allem bedanken 
wir uns bei den Bergbahnen Hopfgarten 
und Itter für die -50 % Tagestickets.

Somit stand einem actionreichen Tag am 
Berg mit der gesamten Familie nichts im 
Weg, sogar zu etwas herbstlicheren Wet-
terbedingungen. Wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr!

Treue Gäste in Itter
Im Herbst 2024 konnten wir wieder unsere treuen Gäste in Itter 

hochleben lassen und ehren:

Gästehaus Schipflinger – 25 & 5 Jahre: Anke & Winfried Tolksdorf

 05.12.2024 
Nikolauseinzug mit Perchtentreff

 23.12.2024 
Das Friedenslicht kommt nach Itter

 26.12.2024 
Weihnachtspfad

 31.12.2024 
Bergsilvester Hohe Salve

 01.01.2025 
Neujahrsmarkt in Hopfgarten

 01.01.2025 
Neujahrszauber in Itter

 05.01.2025 
Christbaumversteigerung

SA

VE THE DATE

Terminvorschau
Dezember &

Jänner
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Kleine Helden ganz groß
Der rITTERspielplatz erstrahlt in neuem Glanz

Höret, höret, edle Damen und tapfe-
re Ritter! Auch die kleinsten Knappen 
können sich nun wie echte Ritter fühlen, 
denn der rITTERspielplatz in Itter wurde 
erweitert!

Der bestehende Erlebnisspielplatz am 
Rosenweg, der nun vom Tourismusver-
band Region Hohe Salve und der Ge-

meinde Itter in Zusammenarbeit mit 
dem Atelier Arti aus Hopfgarten klein-
kindergerecht erweitert wurde, erstrahlt 
jetzt mit spannenden Neuerungen für 
die jüngsten Besucherinnen und Besu-
cher. Die einstige Versteckhöhle hat sich 
in einen beidseitig begehbaren Graben 
verwandelt, der nun mit einem Spielbag-
ger und einem Eimerseilzug im Sand-

kasten aufwartet. Für die Mutigen gibt es 
zudem eine neue Rutsche an der Seite. 
Die Balancierstangen wurden ebenfalls 
erneuert und saniert. Und nicht zu ver-
gessen: Das edle Ross des Ritters steht 
wieder bereit, um gezähmt zu werden.
Der rITTERspielplatz am Rosenweg in Itter 
bleibt somit ein Ort voller Abenteuer für 
alle kleinen Heldinnen und Helden!

Weihnachtspfad
in Itter

26. Dezember 2024
ab 18 Uhr | Dorfplatz Itter

Alle Infos

Dorfplatz 
Pfarre Itter Gulaschsuppe, Fleischkassemmel, Schnaps, Glühmost
Chor SoAlTeBa Gerschtlsuppe, süße Waffeln, Glühwein, Punsch, Eierlikör mit Sahne
LG Decker Tombola
Thoms Mayr Süßigkeitenstand

Lauda Pass Glühwein, Bier, Limo
Kassettlfrauen Weihnachtsnudeln
Groahoiz Pass Raclette-Brot, weißer Glühwein, Latella, heiße Schokolade
Westernreitclub Chili con Carne, warme & kalte Getränke

Liftweg
Schusterhof Pressknödel, Zimtparfait 
Firmlinge Itter Limo, Toast & Marshmallow grillen

Highlights
Lamas und Alpakas am Liftweg, Esel und Pony am Dorfplatz und das Licht von etwa 1000 
Fackeln. Musikalisch wird der Weihnachtspfad von der Musikkapelle Itter begleitet.

Der Tourismusverband Region Hohe Salve und die Vereine freuen sich auf Ihr Kommen!

JOBWUNSCH:
„KINDISCH SEIN“

Kinderbetreuung für den Kids Club

all genders, Mitte Dezember 2024 bis Mitte März 2025
15-25 Stunden in der Woche, stundenweise Anstellung möglich

Öffnungszeiten Kids Club: (an der Talstation in Hopfgarten)
Montag bis Donnerstag von 9 bis 16 Uhr 
Freitag auf Anfrage

Das solltest du mitbringen:
• Freude am Umgang mit Kindern von 2-4 Jahren
• Gute Englische-Kenntnisse 
• Den Nachweis eines aktuellen Erste Hilfe Kurses

(Falls kein Nachweis erbracht werden kann, übernehmen wir gerne die Kosten dafür)

Wir bieten für die Stelle ein sehr gutes, neu gestaltetes Arbeitsumfeld in der renovierten Kinderbetreuungseinrich-
tung und ein marktkonformes Gehalt.

Klingt gut? Dann schick uns gerne deine Bewerbung!
Tourismusverband Region Hohe Salve

Innsbrucker Straße 1 | 6300 Wörgl
direktion@hohe-salve.com | +43 57507 7010
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Die Region Hohe Salve setzt auf Green Events!
Der Tourismusverband der Region Ho-
he Salve organisierte im Strandbad von 
Kirchbichl eine Informationsveranstal-
tung zu Green Events Tirol für alle ört-
lichen Vereine. Stephanie Rauscher vom 
Klimabündnis Tirol, die jährlich über 250 
Veranstaltungen mit dem “Green Events 
Tirol”-Auszeichnung koordiniert, teilte an 
diesem Abend ihr umfangreiches Wis-
sen. Im Fokus standen dabei die umwelt-
freundliche Anreise, Müllvermeidung 
und regionale Verpflegung. “Es geht aber 
auch um soziale Aspekte, wie den Abbau 
von Barrieren, damit alle die Möglichkeit 
haben, an der Veranstaltung teilzuneh-
men”, erklärte Rauscher.

In den letzten Jahren wurden viele Maß-
nahmen ergriffen, um die Rahmenbedin-
gungen für nachhaltige Veranstaltungen 
zu verbessern. “Wir haben vorbildliche 
Gemeinden in der Region, die Vereine 
unterstützen und die notwendige Infra-
struktur für Feste bereitstellen. Gemein-
same Anschaffungen, wie zum Beispiel 
Gläserspüler, sind oft der Anfang, um 
qualitativ hochwertige Feste zu organi-
sieren. Regionale Hausmannskost auf 
einem richtigen Teller und das Lieb-
lingsgetränk im Trinkglas schmecken 
besser als auf Pappkarton und in Plas-
tikbechern”, betonte Astner Stefan, Ge-

schäftsführer der Region Hohe Salve.
Das e5-Programm für energieeffiziente 
Gemeinden existiert seit 20 Jahren. An-
gerberg, Wörgl (seit 2004) und Kirchbichl 
(seit 2007) setzen seitdem eine Ener-
gie- und Klimaschutzpolitik im Rahmen 
dieses Landesprogramms um. “Unser 
Dreiklee-Veranstaltungszentrum achtet 
auf nachhaltige Veranstaltungen und er-
möglicht es den Vereinen, das Dorfleben 
zu aktivieren”, sagte Walter Osl, Bürger-
meister von Angerberg.

Viele Vereine achten bereits auf einen 
vernünftigen Ablauf der Veranstaltungen 
und einen ressourcenschonenden Um-
gang. „Die ARGE VERANSTALTUNGEN 

KIRCHBICHL wurde 2005 gegründet, 
um im Ortsbereich von Kirchbichl di-
verse Veranstaltungen zu organisieren, 
zu gestalten und durchzuführen. Wir 
haben in die Infrastruktur investiert und 
verwenden seit Beginn hochwertiges Ge-
schirr bei unseren Veranstaltungen, um 
Einwegsysteme zu vermeiden. Zusätzlich 
ist es uns wichtig, dass die Waren regio-
nal gekauft werden, damit das Geld in 
der Region bleibt“, betont Heinz Wagner, 
Obmann der ARGE.

TVB – Info:
Es sind alle Infos und Flyer für die 
kommende Wintersaison in den TVB-
Büros angekommen. Gerne können 
somit alle Winterinformationen bei 
den entsprechenden Ortsstellen ab-
geholt werden.

Ich wünsche Euch allen bereits jetzt 
schon frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr, auf wel-
ches ich sehr gerne mit Euch gemein-
sam beim Neujahrszauber in Itter am 
01.01.2025 anstoßen möchte!

Herzliche Grüße,
Eure Clarissa aus dem TVB Itter
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60-jähriges Priesterjubiläum
Pfarrer Toni Fuchs steht schon seit über 60 Jahren 

im Dienste der Kirche.

Am Sonntag, den 8. September 2024 
durften wir das 60-jährige Priesterjubi-
läum von Pfarrer Toni Fuchs feiern. Dieser 
besondere Tag begann mit einem fest-
lichen Gottesdienst und anschließender 

Prozession, bei der zahlreiche Gläubige, 
Vereinsmitglieder und die Familie des 
Jubilars anwesend war. Nach dem Got-
tesdienst folgte eine Feier beim Pfarrfrüh-
schoppen, wo unser Jubilar von offizieller 
Seite der Gemeinde, vertreten durch BM 
Roman Thaler, sowie von der Pfarre Itter, 
vertreten durch PGR-Obmann Johann 
Astner, gedankt und gewürdigt wurde. 
Der Festtag war ein schönes Zeichen für 
das Vertrauen und die Wertschätzung, 
die Pfarrer Toni Fuchs über die Jahre 
hinweg in der Gemeinde erfahren hat. 
Möge er noch lange in der Kraft seines 
Glaubens und seiner Berufung wirken! 

Sonja Schipflinger

Ehejubiläen
Am 19. Oktober 2024 konnten 6 Paare ihre Ehejubiläen 

in der Pfarrkirche feiern.

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die durch ihr Wirken und Mitfeiern dieses 
Fest gestaltet haben. Besonders bedanken wir uns beim Sozialausschuss für 
die Vorbereitung und die schönen Kerzen für die Jubelpaare.

Gemeinsamer Weg – Hand in Hand

ging ein Tag nach dem anderen ins Land.

Man merkt kaum, wie die Zeit vergeht,

wenn man so zueinandersteht!

Fältchen hier – Wehwehchen da,

alles egal solange der andere ist nah!

Behaltet dieses enge Band

und geht weiter – Hand in Hand!

Generalsanierung 
von unserem 

Kirchenluster
Seit einigen Jahrzehnten hat sich viel 
Staub, Ruß, Insektenkot auf den Glas-
kristallen unseres Lusters angesam-
melt, so dass sämtliche Glasteile unter 
einer dunkelgrauen Schicht versteckt 
waren.
So habe ich mich entschlossen den 
Luster mit einer Generalreinigung 
einen neuen Glanz zu geben. Wahr-
stätter Philipp hat das Baugerüst auf 
- abgebaut und kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Mit dem Staubsau-
ger wurde der lose Staub entfernt, 
anschließend wurde der Schmutz 
von jedem einzelnen Glasteil abge-
waschen und mit einem trockenen 
Tuch poliert. Sämtliche Messingteile 
wurden gereinigt, lose Glasteile wur-
den mit Messingdraht wieder mit dem 
anderen Teilchen verbunden. Die de-
fekten Kerzenlampen sind ebenfalls 
getauscht worden.
Ich möchte mich bei Wahrstätter Phil-
ipp und Wahrstätter Hans sowie beim 
Mesner Josef bedanken. Mein Arbeits-
aufwand war ca. 12 Stunden den ich 
gerne geleistet habe und hoffe, dass 
sich viele Kirchenbesucherinnen und 
Besucher über den „Neuen“ Glanz der 
Mittelleuchte freuen.

PGR-Obmann
Hans Astner
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Termine Dezember 2024 bis Februar 2024 
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen, 

Gottesdiensten und Feiern

Advent Weihnachten:
Rorate – Gottesdienste 
jew. Freitag um 06:30 Uhr 
von Gruppen mitgestaltet

ADVENT – Sonntage:
Gottesdienste – jeweils von Gruppen 
mitgestaltet

Maria Empfängnis: 08.12.
06:30 Uhr Rorate

Hl. Abend: 24.12.
16:00 Uhr Kinderkrippenfeier 
22:00 Uhr Christmette
festlich gestaltet

Christtag: 25.12.
10:00 Uhr Festgottesdienst
festlich gestaltet

Stefanitag: 26. 12.
10:00 Uhr Festgottesdienst
festlich gestaltet

Silvester: 31.12. 
08:30 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst
festlich gestaltet

Neujahr: 01.01.2025 
18:00 Uhr Festgottesdienst
festlich gestaltet 

Dreikönig: 06.01. 
10:00 Uhr Festgottesdienst
mit den Sternsingern

Maria Lichtmess: 01.02. 
19:00 Uhr Gottesdienst –
Lichterprozession

Was ist los?
5. Dezember 2024

Perchtentreff

10. Dezember 2024
Notarsprechstunde

24. Dezember 2024
Friedenslicht Feuerwehr

5. Jänner 2025
Christbaumversteigerung

7. Jänner 2025
Blutspenden 

Salvena Hopfgarten 
12:00–20:00 Uhr


